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Ullchst.:..hcnd Wortlaut dE:r am 10.6.40 17.00 Uhr mit df;I:l norne­
g15chcn Oberkol."'lr..ando abCf.:st..:b,loss'.ncn Y.e.pitulLl.t1oIl3V€rhandlun­

gen: 
- Verhandlung, 

\1) ,.f ,.", Zwischen dem Deutschen Obf.rkocmnndo in Non;eg<;n, \lertretc/n 
\t' " C rt,(,t;\t' "''I.' ~ durch Herrn Oberst 1m GeneruIntabe Buschcnha.c:en Ucd dem 

,I i 

" ,~ NOr'J'I<.;g1:lchen ObcrkoL'1Inando, vE;rtr~tun dux<.:h Herrn Obt.l·stlcut-

nant 1m Generalstabe R. Roscher-N1e13cn 1~3t heute nochstchcndc-s 

Abkol'l'Jr.1en ieschlosscn worden, 

In Anbetrach; der tapf€ren Haltung der na.n::t.:el~chen 6.D1vlsion 
, werd~n ihr für die H1edcrlegu.ng der 7inl!en llachstehende tihren­

va 11 e Be d1~:ung cn g ewfihrt : 

f 1. D1~ ee5aIIlten no.cwt .. g13chen Strcltkrä:fte leLen d1e \'\'n:ffen 

n1ed~r ~~d werden 5ie während der Dauer des gegen~ärt1ccn 

Krieges nicht V'Jieu.(;r g€gcn das Deutsche Reich oder d(,;ssf.;n 

Verbßnd~tc orercif6n. 
§ 2 Das NOr'l!(;gi:lche Ob6:rkoar.nndo übercibt !joC.lci,;h die in 

5/..;1ncm GC\"JBhrSUIn be11ntl11cht:n d.c:ut~C!htm f:ric-C3Ec;ü'n.[F;nen, 

sowie eine Li3tü et .... ·iB nbtr:.:nsrartlt;x-ter VE:r~'/UIHlt:t~r ~d 

Ge1/;!.nt;€ncz·. Dus Deutscho Ob€l-kor;-, nndo UbGxni.·-z::t die I.uf­

sicht Ubcr die d~utschen und die den ::llllcrten Tru!'JJUn 

f.ntstcrr.€;nden Vcn't'undeten. D1e ärzt11cl:e 'lctr(;uung Uber­
ncllrl<.:n dit;; zust§ndi~(;n nCI"I'I<..glnchE.n Stcll~n. 

§, Dus NorwlSg1sche Obc.::~kol~:~ilnoo vc, 'anlllsct u10 .;le" crlcgunc.: 

und AU!Jl,icfc .:ur..g nl1f:r vorh~nd(;nen 7:a1'1'cn, r..i11 triri3chcn 

!'nhrzcuue zu Lande und zu ';;nsser, der vor!1und"nen Vorrä-

te an I,1unit1on, Gerät, ßrf:nnstoffcn, Scru.ücx:ltaffen, Be­

rt:.:1iunc Wld Sprenrstoffen.1n unvex!3chrtE-1ll Zl.1stund. HezUg11ch 
dt:;r vorhandt:.nen Vorrate, u1e nlcbt 

wird ein vollständ1gt:s V~rze1chni3 

/?/flt.t -21//~1.r (7't ~ kRT) 

Ubl:l'gcbcn r:erdc...n können, 

Ub~reeb~n, d~8g161chen' 
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über alle Schi~re über 100 Tons. Das Deutsche Obe~kom~ando 
wird die für die Ernährung der Bevölkerung erforderlichen 
liahrzcuee, welche 1hm vollziihl1g und eindeutig auf einer 
Liste zu bezeichnen sind, freieeben • 

• 4 Das D~ut8che ObcrkOrru:lando V/ird nach er10lgte Auslieferung 
der deutschen KXiegseefangenen 80'O/1e der Waifen und \\'<.:itercn 
Gegenstände die Entlassung dL:r nicht beruflich di(;nendl!n 
Offiz1.ere, . Unteroffiziere und ;~!llIlIlschaftE:n in ihre Ht';lont 

I " I 

, 

beml, ieen~ BerU;:ssol daten huben die Wnhl zV/ischen Abgabe 
1hres Ehrenwortes, in diesem Krieg nicht wieder eegen das 

1\ Deutsche Reich oder seine VerbUndeten die Waffen aUfzunehmen, 
oder ehrenvoller Krieesge1'l:m.genschuft. Den Oif1z1ercn v~::r-

j bleiben 1hre persönlichen Waffen. 
§ S Das Norwegische Oberkommando wird dem Deutschen Obürkowrr.ando 

umeehend ein vOllständiges Verzeichnis oller aneclcrten 
Ka~p!hindernisse z.H. Land- und Seeminen, Sperren, vorbe-

reitete SprE:neungen eillschliesslichder von allierten Truppen 
hergestellten, zr;it Lacsl:izzen sor:io eine Skiz~~e der sämt­
lichen vorhandenen Hachrichtcnmittel (Droht, Funk usw.) 
übergeben. Das Norwegische Oberkorr~nndo ~ird d~m Deutschen 
.Oberkommando alle erforderlichen, in seinem Bereich befind­
lichen l"a:·rzcuge und wc1tert.:n Rnuoclittel zur Bcseitieune 
d~r in vorigem Absatz bezeichneten Kmr:pfhinderninsE: zu 
Lnndc und ZU Wasser zur Verftleunc; atoll en. Das NOl"V'/cgische 

Obe~kor:mnndo wird fur die al3baltl4;e Benutzbarkeit der flue­
pH\tze .3ardu1"oss und Skaanland Soree traeen. Dns lIorv:cgische 
Obcrkoc:!nSndo wird sich sogleich der Benutzung der vorhandenen 
Nochrichtenoittcl zum Verkehr mit dem J\usland enthalten und . 
Vorkehrungen trelft:;n, ~..a~!O auch d""rch Zivilbehörden und 

Privatper~onen kein Funk-Telefon- und 'i'blecrn:l;~v,.rkehr r.:1t den 
Legen das Deutsche Reich 10 7Jieg~ befindlichen Stauten 
sta t t:findet. Der Grc:;nzvcl'kehr t:'i t Schweden und j.'inrJ land 
bleibt in dem v!irtschaftlich erforderl.chcn Umfang aufrecht­
erhalten. 

§ 6 Das liorweg1schc ObcrkoID.!:'.aD.uo wird nuf An1'orderung dern Deutschen· 
Oberkommando Schiffsraum unter seckundieer Führung in dem 
erforderlichen Aus~sse für Wchr~cht8trans~orte gegen Ver­
gUtur'-8 zur Ver1'Usung st ell.en. 
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§ 7 Die bereits vom norwegischen OborkoI:unando einef:lt;ltetc 

Demobllmnchung VI.1.rd nut' die in !'innmarken stehendt:;n nor­

wegischen Tr ... ppen uusf..eder.nt, die Destimrramgcn Ubcr die 
Niederlegung und .i\.blieferung dcr 7ia:r:rcn, des Gernts uow. 

treffen auf a1e in gleichem Ausma~s zu, aUDgcnorncen sind 
2 Data11lonc.: und 1 Batterie an der ostfinnr.:Jiirki3chcn 
Grenzo. Diese ~rsehen bis zur endcUltigen Reeelung des 
Grenzschutzes unter dem 3efehl de~ FyL~esmunnc~ von 

Finnmark und unter der Beze1cr~ung Grcnzschu:z-Po117.c1-
Bataillon bCZVl. - ßattE:r1e dEn Grenzschutz WiE;; binhLr. 

§ 8 Dus Norltleg1sche Obcrkor::::anc!.o \''1ird die zuntänd1ecn ~~ebörden 

onVic1~)(;n, d(!n fordcrtlIlJ;en der Deutschen W(;r..rr::ucht zum 

Schutz Norwegens und zur Sicherstellune dE:r Schlf1s- und 

Luftfahrt in Bezug auf Lotsen-Seezeichen- und Leucht:feuer­
wesen s~\"/1e auf den '!ettcrdienot zu cntsrrechen. 

§ 9 D1e::>cs Abkorwnen tritt mit sofortiger I,'j'1rlrune in Kraft. Zur 
Regelung von EL:zelhe1ten seiner Durch1'Uhrunt; ist der Vcr­

bindllngso1':f1zier dr;;r Deutschen "Y(;}lrL"lneh t bc1r.l Norwcg1 schen 

OberkoIrLlando bevollmächt1Bt. Dan AbkoI:lIIlen ist in fünf 

deutschen und fllilf norwegischen Ausf0Jt1rungcn hc~ecstellt. 
lUr seine Ausleeune ist d .. r ·d<..:utsche Text trasDgeblich. 
Trondhcim, den lO.Juni 1940. I'mn- das Deutsche Oberkorr:u::andof 
V.Buochcnhagen, Ob~rst 1m Generolstube • 

. für daa Norwce1ache Obcrko~ando: 
R.Rosch~r-N1elsent Ob~rstleutnant 1m Generalstabe. 

Gruppe XXI, Ia 
Nr. 1216/40 geh. 
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+ Abschr 1ft: 

A llDOG 2756 12.6. 16.50 

In Ergänzung der Kapitulationsv~rhandlungen wurden folgen-
de Besticmungen zwischen Oberst i.G.Buschenhaeen und Oberstlt. 
i. G. Roscher-liielsen sm 11.6.40 in Narvik getroffen: 
D1e Grenzpolizel-Batl. in Finnmarken wer.:ien dem Deutschen 
Sberkolnrnsndo unterstellt. Weisungen erils1 ten sie auf dem 
Wege über den Fylkeemann in Finrmark. 
D1striksoffz. rechnen nicht zu den Berufsoffz. 
Zu den per3önlichen Waffen d~r Offz. gehören auch die Pistolen. 
Die tjberm1ttlung der Kapitulutionsbed1nL~ngen und sonstiger 
Nachrichten des Norw.Oberkdos. an die frühere Norw.Regie-
rung 'in Engla~d wird nicht zueelassen. Dem Norw.Oberko~mando 
wurde ferner d1e sofortige Freilassung und Heimbe~örderung 
aller deutschen Zivil-Internierten (auf norw.Kosten) und 

die Freilassung solcher Norweger, die wegen Begün3ti,.~l.mg 
Deutsr.hland z. B. Lotsen, fes t,~'. esetz t waren, auferlegt. 

()b(rquartiermtister . 

gez.Gruppe XXI, Chef Ia (Dr.) 

Nr. 249/40 geh. 

~in'1: 1 4 JUN. 194, .. :1 ~ ... 

, ,. 

i 
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Abschrift an,: 

J.Qu. --
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Gruppe XXI 
OberqUartir~)f.r/ tf-

Ei:' • 14: Juilii9i!I 
Bearb: Mitkeruitmis 
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